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Herzliche Grüße zum Weihnachtsfest 2013
Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Gäste unserer Stadt,

ein Jahr geht zu Ende, und die besinnlichen Weihnachtstage 
lassen uns zur Ruhe kommen. Ich wünsche Ihnen im Namen 
des Stadtrates, der Stadtverwaltung und persönlich ein ru-
higes, glückliches und friedvolles Weihnachtsfest sowie einen 
guten Start ins Jahr 2014. Ich danke Ihnen vor allem für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Zum Neujahrstag schrieb Wilhelm Busch (1832–1908) fol-
gende Zeilen, denen ich mich sehr gerne anschließe.

Zu Neujahr

Will das Glück nach seinem Sinn
Dir was Gutes schenken,

Sage dank und nimm es hin
Ohne viel Bedenken

Jede Gabe sei begrüsst,
Doch vor allen Dingen:

Das worum du dich bemühst,
Möge dir gelingen.

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

Sehr herzlich sind Sie für den Jahresempfang 2014 der Stadt 
Meerane eingeladen, der am Freitag, 24. Januar 2014 (19.00 
Uhr) in der Stadthalle erfolgt. Foto: Stadt Meerane
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Am 21. und 22. Dezember 2013 
fi ndet im A4-Center das diesjäh-
rige Weihnachtsfest statt.
An beiden Tagen sorgen Händler 
mit allerlei Köstlichkeiten wie 
Früchtespießen, Glühwein, Zu-
ckerwatte, frischem geräucherten 
Fisch aus dem Ofen, Langos, 
Mutzbraten u.v.m. für das Wohl 
aller Besucher. Auch Laubsäge-
arbeiten und Töpferkunst kann 
bestaunt werden.
Ein Kinderkarussell lässt die 
Herzen der kleinen Gäste höher 
schlagen.
Am Samstag, dem 21.12.2013, 
ist von 13.00 bis 20.00 Uhr 
geöffnet. Das Highlight an die-
sem Nachmittag ist um 15.30 
Uhr das Weihnachtssingen mit 
MERACANTE, dem Chor des MBV.
Am Sonntag, dem 22.12.2013, 
ist von 13.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Um 14.00 Uhr wird 
Bürgermeister Professor Dr. Lo-
thar Ungerer gemeinsam mit 

Nach dem großen Erfolg der Auf-
führung der „Weihnachts-Historie“ 
von Heinrich Schütz im vergange-
nen Jahr in der Meeraner Kirche 
St. Martin führen der Projektchor 
Meerane-Waldsachsen sowie Mit-
glieder des Ensembles Amadeus 
das Werk am 30. Dezember um 
19.30 Uhr in der Katharinenkir-
che Zwickau (Katharinenstraße, 
hinter Schloss Osterstein) erneut 
auf. Namhafte regionale Künstler 
(u. a. Mona Deibele (Sopran), Zwi-
ckau; Nico Eckert (Tenor), Leipzig; 
Martin Schicketanz (Bass), Dres-
den) singen die anspruchsvollen 
Solistenpartien unter der Gesamt-

Weihnachtsfest im A4-Center Meerane         
am 4. Adventswochenende

der Bäckerei Förster den Stollen 
anschneiden, und 16.00 Uhr lädt 
der Meeraner Blasmusikverein 
zum Weihnachtskonzert ein.
Der Weihnachtsmann ist natürlich 
auch vor Ort, alle Kinder können 
gegen 15.00 Uhr nach ihm Aus-
schau halten. Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Besuch!                       

Meeraner Chor führt Heinrich Schütz‘ 
Weihnachts-Historie in Zwickau auf

leitung von Kantor Norbert Ranft 
(Meerane). 
Die Weihnachts-Historie kombi-
niert die opulente Tradition hö-
fi scher Unterhaltung im Italien der 
Renaissance mit dem späteren 
dramatischen Rezitativ. Schütz' 
persönliche Diktion verleiht dem 
Werk eine spezifi sche andachts-
volle Eindringlichkeit. 
Karten sind im Vorverkauf im 
Fachgeschäft Musik-Schiller, 
Schumannplatz 3 (Tel. 0375 
243800) oder im Katharinenpfarr-
amt (Tel. 0375 213527) zum Preis 
von 8,50 €  (Abendkasse 10,00 €) 
erhältlich.                                         

Am 2. Dezember 
2013 fand unser 
alljährliches kleines 
Weihnachtskonzert 
in der Turnhalle der 
Internationalen Mit-
telschule Meerane 
statt.
Es  sangen und 
musiz ier ten 65 
Schüler und Schü-
l e r i n n e n  a l l e r 
Klassenstufen vor 
a u s ve r k a u f te m 
Haus. Alle Lehrer 
und einige Eltern bereiteten den 
Nachmittag vor. 
Die Schüler der Klassen 8 und 9 
backten unter Anleitung von Frau 
Neuhaus in der Schülerübungskü-
che fl eißig Plätzchen und Stollen. 
Die Kokosfl öckchen waren „ober-
lecker“. 
Felix und Florian aus der Klasse 
10 organisierten den technischen 
Teil des Konzertes und meisterten 
dies mit Bravour. Michéle Rödiger 
aus der Klasse 7 führte durchs 
Programm. 
Die immer größer werdende Big 
Band spielte eine Weihnachtsfan-
fare zum Auftakt des Konzertes. 
Gemeinsam mit den Bläsern der 
Klasse 6 spielten sie weitere weih-
nachtliche Weisen. Selbst fünf 
fl eißige Fünftklässler konnten sich 
auf ihrem Instrument mit einer 
Melodie von Mozart beweisen.
Die Akkordeonspieler Adrian 

Festliches Weihnachtskonzert in der 
Internationalen Mittelschule Meerane

und Kathleen sowie Undine auf 
der Querfl öte lieferten ebenfalls 
einen wunderschönen Beitrag 
zum Konzert.
Lilly Sue fesselte das Publikum 
mit einem Weihnachtsgedicht 
und sang mit Ann-Pascale, den 
Zwillingen Lucie und Lena aus der 
Klasse 5 sowie Laura und Vivian 
aus der Klasse 7 das Solo „Leuch-
te mein Licht“. Die Schülerinnen 
Marie und Heidi aus der Klasse 8b 
sangen begleitet am Klavier von 
Emily Ohl „Wie die Welt leuchtet“ 
und rührten damit das Publikum.
Dieser Ohrenschmaus erhielt 
viel Applaus. Emily spielt seit 
sieben Jahren Klavier. Alle waren 
von ihrem virtuosen Spiel sehr 
begeistert.
Selina Tawfik verzauberte das 
Publikum mit dem Lied „May the 
Lord send Angels“, welches als Zu-
gabe noch einmal erklang.            

Immobilienbüro Vogel
Tel. 03764 185914, contact@immobilienbuero-vogel.de

W        ir bedanken uns bei allen Kun-
den und Geschäftspartnern 

für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weih-
nachtsfest, Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2014.
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        Exklusivinterview
Heute: Professor Dr. Lothar Ungerer, Bürgermeister der Stadt Meerane

Bürgermeister Professor Dr. 
Lothar Ungerer.                            
       Foto: Foto Augsten Meerane

 Herr Professor Dr. Ungerer, 
was lässt sich Neues entdecken in 
der Stadt Meerane?
Professor Dr. Lothar Ungerer: 
Ja. Unsere liebenswerte Stadt ist 
immer eine Entdeckung wert. Zu 
entdecken gibt es in vielen Straßen 
liebevoll gestaltete und toll sanierte 
Häuser. Darüber freuen wir uns und 
gratulieren.
Im Straßenbau möchte ich die 
pünktliche Fertigstellung der Au-
gasse, des Aubergs und des Ro-
sentals (bis zur Kreuzung Augasse) 
erwähnen. Zum Glück konnten wir 
noch Anfang Dezember aufgrund 
des milden Wetters den Asphalt 
aufbringen. Im neuen Jahr wird 
dann die Straße bis zur Walden-
burger Straße gebaut. Dann ist das 
große Straßenvorhaben Rosental 
abgeschlossen.
Die Bandbreite des Stadtlebens 
war 2013 groß; aufgreifen möchte 
ich: Die Skateanlage für unsere 
Jugendlichen haben wir unter Dach 
und Fach, die Modernisierung 
der Trinkwasserleitungen und der 
Erdgasleitungen schreiten weiter 
voran, die Hangsicherungen ent-
lang der Eisenbahnstrecke sind 
abgeschlossen, den Hochwasser-
schutz verbessern die baulichen 
Anlagen am Waldsachsener Weg, 
die Meeraner Hinweistafel an der 
Autobahn steht, es gab tolle Feste 
und Ereignisse in der Stadt mit 
vielen Gästen.     

 Auch im Bereich der alten 
Industrieanlagen ging es weiter 
voran?
Professor Dr. Lothar Ungerer: 
Diese Entwicklung ist erfreulich. 
Wir haben nun alle Abbruchpro-
jekte realisiert, die im Eigentum der 
Stadt sind. Die ehemalige ALWO in 
der Stadionallee/Schmiederstraße 
wie auch die ehemalige Palla in der 
Gartenstraße/Schmiederstraße 
sind abgeschlossen. 
Dies erfolgte auch pünktlich im 
Förderzeitraum der Europäischen 
Union 2007–2013, da die För-
dergelder des Landes aus dem 
Europäischen Fonds für Regional-
entwicklung (kurz EFRE) stammen. 
Insgesamt wurden zwischen 2007 
und 2013 acht Industriebrachen 
mit Gesamtkosten von 1.585.000 
Euro beseitigt, die Böden entgiftet 
und die Flächen gestaltet.
Für die neue Förderperiode 2014–
2020 beschäftigen wir uns gegen-
wärtig mit der Industriebrache ehe-

mals Technische Textilien/Drews, 
die ja auch das Stadtbild in der 
Äußeren Crimmitschauer Straße 
prägt und zunehmend verfällt. Die 
Stadt ist jedoch nicht Eigentümerin 
des 70.000 qm großen Geländes. 

 Welches Projekt lag Ihnen 
2013 besonders am Herzen?
Professor Dr. Lothar Ungerer: 
Eigentlich alle. Die Arbeit für un-
sere Stadt ist für mich auch eine 
Herzensangelegenheit. Wenn ich 
jedoch zwei benenne, dann aus 
dem Grund, dass dahinter viel Zeit 
und Energie für deren Umsetzung 
steckt. Das ist die Generalsanie-
rung der 1896 erbauten Tännicht-
schule, die mit geschätzten Kosten 
von 5 Mio. Euro das größte Einzel-
projekt in der jüngeren Geschichte 
der Stadt Meerane ist. Wir haben 
im Februar 2013 mit dem Bauvor-
haben begonnen und werden zum 
Frühjahr 2014 fertig sein. Es ist 
ein fi nanzieller Kraftakt, den wir 
zu Gunsten unserer Kinder und 
Jugendlichen stemmen. Und: Eines 
lässt sich bereits jetzt sagen; wir 
sind im geschätzten Kostenrahmen 
geblieben.
Ein zweites Projekt ist die An-
bindung Meeranes an das neue 
S-Bahn-Netz Mitteldeutschland, 
dessen Start vor wenigen Tagen am 
15. Dezember 2013 war. Es wäre 
nicht begreifl ich gewesen, wenn es 
zu dieser Anbindung nicht gekom-
men wäre. Die Stadt Meerane und 
vor allem die Deutsche Bahn haben 
in den letzten drei Jahren gewaltige 
Ausgaben in die Modernisierung 
der Bahnanlagen, des Bahnhofes 
und des Streckenabschnittes Göß-
nitz–Glauchau/Schönbörnchen 
gesteckt. Die Vorstellung, dass 
wir danach das neue S-Bahn-Netz 
nicht nutzen können, wollten wir 
nicht akzeptieren. Nun ist es Wirk-
lichkeit: Von Meerane unter den 
Leipziger Markt in 59 Minuten. Ich 
danke nochmals allen Verantwort-
lichen, die dies ermöglicht haben.

 Auch das Wetter beschäftigte 
die Verwaltung 2013 erneut?
Professor Dr. Lothar Ungerer: In 
der Tat. Wie bereits im Jahr 2012 
gab es ernste Wetterlagen. Hier 
ragt das Junihochwasser heraus. 
Ein großer Dank geht vor allem an 
die Freiwillige Feuerwehr Meerane. 
Die Kameraden um Wehrleiter Kai 
Götze haben nicht nur in unserer 
Stadt Großartiges geleistet. Unver-
gessen ist ihr Einsatz in Glauchau 

am kritischen Muldendamm, der zu 
brechen drohte. Insgesamt hatten 
wir Schäden von ca. 3 Mio. Euro 
zu beklagen (einschließlich der 
abwassertechnischen Anlagen), 
mit deren Behebung wir bereits 
begonnen haben. Ein Schwerpunkt 
auch für das Jahr 2014. 
Gemessen jedoch mit den Schäden 
anderer Gemeinden und Städte 
in Sachsen und Thüringen sind 
unsere gering. Erfreulicherweise 
haben alle Schutzmaßnahmen, die 
wir seit dem Hochwasser 2002 ver-
wirklicht haben, gehalten. Danken 
möchte ich an dieser Stelle allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die, in 
welcher Form auch immer, mit ihrer 
Unterstützung den Menschen in 
Not geholfen haben. Dazu gehört 
natürlich auch die Unterstützung 
der Spendenaktion für unsere stark 
betroffene Nachbarstadt Gößnitz.
Lassen Sie mich noch erwähnen, 
dass wir in diesem Winter noch 
dabei sind, gemeinsam mit dem 
Forst die letzten Maßnahmen 
im Wilhelm-Wunderlich-Park zu 
realisieren, die auf die Wetterereig-
nisse 2012 zurückzuführen sind. 
Dass unser Stadtpark tatkräftige 
Unterstützung erfährt, durch den 
neuen Verein „Grüne Lunge“, hat 
uns sehr gefreut. Es ist einfach toll, 
wenn sich Bürgerinnen und Bürger 
für ihre Stadt engagieren. Dies gilt 
selbstverständlich für alle Meera-
ner Vereine in ihrer großen Vielfalt.

 Was erwartet uns im neuen 
Jahr 2014?
Professor Dr. Lothar Ungerer: 
Ein spannendes Jahr. Lassen Sie 
mich fünf Punkte herausgreifen.
Unsere Stadt wird 840 Jahre 
alt. Wie allgemein bekannt, hat 
Meerane seine erste urkundliche 
Erwähnung dem traurigen Um-
stand zu verdanken, dass der 
böhmische König Wladislaw II im 
Januar 1175 in Meerane verstarb 
(damals „Mer“), wo er seit Septem-
ber 1174 weilte. Wir werden diesen 
„840er Jubiläumstag“ übers Jahr 
aufgreifen. 
Politisch ist 2014 ein ereignis-
reiches Wahljahr. Am 25. Mai 
finden die Wahlen zu unserem 
Stadtrat, dem Europäischen Parla-
ment und dem Kreistag statt. Ihnen 
folgen am 31. August die Wahlen 
für den Sächsischen Landtag.  
Wir freuen uns auf die Einweihung 
und den Einzug der Schülerinnen 
und Schüler der Tännichtschule 
in ihr neues Gebäude. Im Vorfeld 

werden wir im Frühjahr einen Tag 
der offenen Tür organisieren, wo 
die Schule besichtigt werden kann. 
Wir stellen die Weichen für die 
Fördergebiete Waldsachsen und 
Dittrich, nachdem die Programm-
aufnahme besiegelt ist. Selbstver-
ständlich gehen die Projekte der 
Stadtentwicklung weiter, damit es 
wieder Neues zu entdecken gibt. 
Immer ein Thema ist die Fortent-
wicklung unserer Unternehmen 
bzw. die Ansiedlung neuer Unter-
nehmen. Die Schaffung und Stabili-
sierung attraktiver Arbeitsplätze ist 
und bleibt das vordringlichste Ziel 
unserer Wirtschaftsförderung. Hier 
habe ich derzeit vielversprechende 
Gespräche.   

 Noch ein abschließendes Wort 
an die Meeraner Bürger?
Professor Dr. Lothar Ungerer: 
Ich bedanke mich sehr herzlich für 
die angenehme Zusammenarbeit 
im Jahr 2013 bei allen Meera-
ner Vereinen, den Unternehmen 
und Institutionen sowie bei der 
Bürgerschaft. Vor allem darf ich 
mich jedoch für das sehr große, 
mir entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken. Gleiches gilt für die 
vielen anregenden Gespräche, zur 
Sprechstunde und bei allen ande-
ren Gelegenheiten. Ich wünsche 
Ihnen, Ihren Familien und den Gäs-
ten unserer Stadt ein friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr und darf Sie 
bereits heute zum Jahresempfang 
der Stadt Meerane am 24. Janu-
ar 2014 (19.00 Uhr, Stadthalle) 
einladen.

 Herr Bürgermeister, wir bedan-
ken uns herzlich für das Gespräch 
und wünschen Ihnen und den Mit-
arbeitern der Stadt alles Gute!    
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Taxi-Möbius 
André Möbius

08393 Meerane ·  · Kranken- und Taxifahrten 

frohe Weihnachten

Tel. 03764 796959

Wir wünschen all unseren Kunden

und ein gesundes neues Jahr!

Zum Glühweinfest mit Hüttenzau-
ber hatte das Touristikbüro Anja 
Blaue anlässlich ihres 15-jährigen 
Firmenjubiläums eingeladen.
Zahlreiche langjährige Kunden ha-
ben den Weg auf den Fuchsberg 
zur funkelnden Blockhütte ge-
funden und bei weihnachtlicher 
Musik, Glühwein und Fettbemmen 
wurde am Lagerfeuer gemütlich 
gefeiert und der Advent einge-
läutet. Ein kleiner 
Weihnachtsmarkt 
m i t  s e l b s t g e -
bauten Advents-
gestecken befand 
sich in der urigen 
Blockhütte und 
fand großen Ge-
fal len bei den 
Gästen. 
Seit 15 Jahren 
bietet Anja Blaue 
ih ren  Kunden 
Service rund um 
das Thema Reisen. Individuell 
ausgearbeitete Rundreisen sind 
Ihr besonderes Steckenpferd, 
doch auch klassische Pauschal-
reisen, Bus- und Kurreisen sowie 
Wellness-Urlaub und Kreuzfahrten 

hat sie natürlich im Angebot. Eine 
Besonderheit bietet Anja Blaue für 
alle Hochzeitspaare an. 
Damit jedes Brautpaar sich eine 
Hochzeitsreise leisten kann, hat 
sich Frau Blaue etwas ganz be-
sonderes einfallen lassen – Das 
HOCHZEITSPUZZLE.
Genauere Informationen bekom-
men Sie direkt im Touristikbüro, 
Tel. 179151 Noch immer liegt die 

Mit diesen Zeilen möchten wir 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
eine gute und erholsame Weih-
nachtszeit wünschen, den Ärz-
tinnen und Ärzten unseren Dank 
für die positive Zusammenarbeit 
ausdrücken, Ihnen, liebe Pati-
entinnen und Patienten für Ihre 
Treue und all denen, die unsere 
Arbeit durch ihre helfende Hand 
unterstützten, danken.
 
Verschenken Sie dieses Jahr doch 
mal Gesundheit: Geschenkgut-
scheine zum Weihnachtsfest sind 
immer eine gute Idee! 
Unser Kursprogramm für 2014 
finden Sie bereits auf unserer 
Webseite: Am Freitag, 10. Januar 
2014, fängt ein Kurs für unsere 
Jüngsten im Alter von 2–5 Jahren 
an, das „Zwergen-Turnen“. Mit 
Musik und Bewegungsspielen, 
aber auch kleinen Denksportauf-
gaben wird Bewegung zum Kinder-

spiel. Melden Sie Ihre 
Kinder rechtzeitig an, 
denn es ist nur Platz für 
max. 6 Kinder.
Weitere Angebote sind 
unsere Entspannungs- 
und Bewegungskurse.
Sie können wählen 
zwischen  Autogenem 
Training, Progressiver 
Muskelrelaxation oder 
Yoga. Diese  dienen zur 
Entspannung und zum 
Stressabbau, der in der 
heutigen Zeit eher zu-
nimmt. So können Sie 
in diesen Kursen auch 
lernen wie Sie sich zu 
Hause entspannen und 
vom Alltag erholen kön-
nen.
In den Kursen Pilates, 
die Neue Rückenschu-
le, Vitalgymnastik für 
Senioren oder Aqua-fi t-
Wassergymnastik (nur 
Werdau im WEBALU) 

geht es um die Bewegung und 
Beweglichkeit im Alltag. Je nach 
Altersgruppe lernen Sie was sich 
verändern lässt, um das Wohlbe-
fi nden zu verbessern.
In Kombination Bewegung und 
Ernährung  bieten wir wieder den 
Kurs „Abnehmen leicht gemacht“ 
an. Für die Ernährung steht uns 
Frau Petereit zur Verfügung die 
Ihnen einige Kniffe und Tricks 
für die gesunde Ernährung im 
Alltag vermittelt, so dass das 
Zusammenspiel Bewegung und 
Ernährung auch gut funktioniert.
Die jeweiligen Zeiten der Kurse  
erhalten Sie in unserer Praxis, in 
der Sie sich auch gleich anmelden 
können. Sprechen Sie uns an.
Wir wünschen Ihnen ein besinn-
liches und friedliches Weihnachts-
fest und alles Gute für das neue 
Jahr 2014.                       Ihr Team
         der Physiotherapie Schilling 

15-jähriges Firmenjubiläum gefeiert 

Das Puppentheater Plauen-
Zwickau ist am 27.12.2013, 
um 15.00 Uhr, in der Galerie 
ART IN zu Gast.
Zur Aufführung „Neue Geschich-
ten vom kleinen König“ sind alle 
kleinen und großen Besucher 
herzlich eingeladen.                   ■

Puppentheater für Kinder

Das Jahr neigt sich dem Ende zu
doch vorher kommt die Weihnachtsruh`,

die leise und behutsam bringt,
was übers Jahr sonst nicht gelingt.
Besinnlichkeit ist hier gemeint,
die viele Menschen stets vereint,
wann immer im Familienkreise
oder auch auf andere Weise
man Weihnachten gemeinsam feiert
und dabei dann auch stets beteuert,
dass es doch erst kürzlich war,
als begonnen dieses Jahr,
das weder besser war noch schlimmer,
weil eben irgendwas ist immer.
Traurig war man und auch heiter,
trotzdem geht es immer weiter,
denn auch die Zukunft bringt bestimmt
vieles, dem man nicht entrinnt.
Egal, wie`s läuft, ich grüß Euch heut,
weihnachtlich in herzlicher Verbundenheit!

von Eileen Appelhoff

Besonderheit des Touristikbüros 
bei der Beratung zu Hause. 
Auf Wunsch kommt Frau Blaue 
direkt bei Ihnen vorbei, auch 
abends und am Wochenende, 
wenn gewünscht.                        

                              

Gerüchte verbreiten sich schnell. Ich hoffe, die hiermit 
öffentlich ausgesprochene ENTSCHULDIGUNG an 

die Bäckerei Käßner verbreitet sich genau so schnell.
Die Produkte der Bäckerei sind empfehlenswert, 
man sollte sie probieren.
                                                                 Hartung
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Den Plakatwettbewerb für das 
Kürbisfest 2014 hat der Hort an 
der Lindenschule gewonnen! Der 
Entwurf, den Leeanne Franke aus 
der Klassenstufe 4 im Namen des 
Hortes eingereicht hat, gefi el den 
Juroren am besten, damit wird 
im kommenden Jahr mit einem 
Plakat auf Grundlage des Sieger-
entwurfes für das 16. Meeraner 
Kürbisfest geworben. Dieses 
fi ndet wie immer am letzten Sep-
temberwochenende – 27./28. 
September 2014 – statt.
„Wir hatten sehr viele Einsen-
dungen für den diesjährigen 
Plakatwettbewerb zum Kürbis-
fest 2014, worüber wir uns sehr 
gefreut haben. So wird dieser 
Plakatwettbewerb auch im nächs-
ten Jahr, dann für das Kürbisfest 
2015, wieder stattfinden. Wir 
laden die Schulen, Horte und Kin-
dereinrichtungen wieder herzlich 
ein, sich zu beteiligen“, informiert 
Monika Twitting, die Direktorin des 
Hotels Meerane. Gemeinsam mit 
dem Gartencenter Dehner, Media 
Markt Meerane und weiteren 
Unternehmen gehörte das Hotel 
Meerane wieder zum Organisa-
tionsteam des Kürbisfestes. Der 
Plakatwettbewerb wurde zum 
zweiten Mal durchgeführt.

Plakatwettbewerb Kürbisfest – Hort der Lindenschule holt sich Sieg

Leeanne Franke (sitzend) gemeinsam mit den Mädchen und Jungen 
vom Hort an der Lindenschule, Hoteldirektorin Monika Twitting, Deh-
ner-Marktleiter Mathias Wunsch und Frank Schmidt vom Media Markt 
Meerane.                                                                                     Foto: Hönsch

Am 6. Dezember 2013 fand im 
Kursana-Domizil Meerane, Haus 
Oststraße, der traditionelle Weih-
nachtsmarkt statt. 
Er fand ein reges Interesse bei 
den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Altenheims, aber ebenso 
auch bei den Angehörigen und 
bei vielen Einwohnern der Stadt. 
„Wir waren doch etwas überrascht 
über den großen Andrang vor 
allem auch von Gästen außerhalb 
unseres Domizils. Aber es ist na-
türlich sehr schön, wenn unser tra-
ditioneller Markt ein solches Inte-

resse fi ndet“, so Direktorin Andrea 
Tannert. Bewohner und Besucher 
hatten die Möglichkeit, ein paar 
Weihnachtseinkäufe zu machen. 
Angeboten wurden Textilien und 
Bekleidung, Schmuck sowie Kos-
metik und natürlich Weihnachts-
artikel. Ein besonderer Renner 
waren Holzschnitzereien aus dem 
Erzgebirge sowie selbstgemachter 
Eierlikör, hergestellt von der sozia-
len Betreuung des Domizils sowie 
von Bewohnern. Weihnachtliche 
Musik, Kaffee und Stollen runde-
ten den traditionellen Markt ab.    

Großer Andrang beim 
Weihnachtsmarkt 

Ende November 2013 waren die 
Mädchen und Jungen der Klas-
senstufe 4 (Klassen 4a und 4b) 
vom Hort an der Lindenschule zu 
Gast im Hotel Meerane, wo sich 
Monika Twitting, Mathias Wunsch, 
Marktleiter des Gartencenters 
Dehner, und Frank Schmidt vom 
Media Markt Meerane bei Lee-
anne und allen anderen Kindern 
für die Teilnahme am Wettbewerb 
bedankten. 
Im Restaurant des Hotels war ein 

großer Tisch für die kleinen Gäste 
gedeckt, die als Dankeschön vom 
Hotel Meerane zu einem zünf-
tigen Spaghetti-Essen eingeladen 
wurden. 
So hieß es dann „Guten Appe-
tit!“                                                

Die Redaktion der Meera-
ner Zeitung wünscht al-

len Leserinnen und Lesern ein 
besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!
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Unserer Kundschaft . . . V e r a n s t a

24. 12. 2013   14.00 Uhr 
         
      15.15 Uhr  
         
      17.00  Uhr 
         
      21.00 Uhr 
         
         
      23.00 Uhr 
         
         
         

 27. 12. 2013  15.00 Uhr 
         
         
         
         

28. 12. 2013   16.00 Uhr 
         

31. 12. 2013   16.00 Uhr 
         
         

 1. 1. 2014  10.00 Uhr    
         

        14.00 Uhr    
         
         

 15. 1. 2014  19.30 Uhr 
      
      
      
      
 
 18. 1. 2014  17.00 Uhr 
      
      
      

 24. 1. 2014  19.00 Uhr 
      
      

 8. 2. 2014  13.13 Uhr 
      

Touristikbüro  Anja Blaue

Am Fuchsberg 78
08393 Meerane
Tel.: 03764 - 179 151
Fax: 03764 - 179 152e-mail: anja.blaue@ .deeinfach rausmal

jjjjjjjjjjjjj
einfach 
 mal 
  raus

Ich   wünsche all meinen Kunden, Freunden und meiner 
          lieben Familie ein schönes und ruhiges Weihnachtsfest und
             ein wundervolles Jahr 201  und möchte mich auf diesem 
                Wege noch einmal für das entgegengebrachte Vertrauen 
                         im vergangenen Jahr bedanken.

Ich   wünsI h ü
         liebe
             ein
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ir wünschen all unseren Kunden 
und Geschäftspartnern eine frohe Weihnachtszeit
und einen guten Start ins neue Jahr.

W

. . . frohe Weihnachten!a l t u n g e n

1. Christvesper mit Krippenspiel
Kirche St. Martin
2. Christvesper m. Krippenspiel
Kirche St. Martin
3. Christvesper
Kirche St. Martin
Christmesse zum 
Heiligen Abend
Kirche St. Marien
Christnacht mit Verkündi -
gungsspiel der Jungen 
Gemeinde 
Kirche St. Martin 

„Neue Geschichten 
vom Kleinen König“ 
Puppentheater für Kinder mit dem
Puppentheater Plauen-Zwickau
Galerie ART IN, Kunsthaus

Weihnachtsmusik
Dorfkirche Waldsachsen  

Jahresschlussgottesdienst
mit Heiligem Abendmahl
Kirche St. Martin

Neujahrsgottesdienst      
Kirche St. Martin

Neujahrswanderung des 
Meeraner Bürgervereins      
Treffpunkt: Meeraner Markt

Vernissage zur Ausstellung 
„Malerei, Skulptur, Arbeiten 
auf Papier“ 
Thomas Suchomel, Altenburg  
Galerie ART IN, Kunsthaus

Neujahrskonzert
mit der Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Stadthalle

Neujahrsempfang der 
Stadt Meerane
Stadthalle

21. Meeraner Straßenfasching
Stadtgebiet Meerane

Neue Ausstellung in der Galerie ART IN
Thomas Suchomel – Malerei, Skulptur, Arbeiten auf Papier

Neues Jahr – neue Ausstellung: 
Der 1971 in Altenburg geborene 
Künstler Thomas Suchomel stellt 
vom 15. Januar bis 16. März 2014 
in der Galerei ART IN Meerane 
seine Arbeiten aus. 
Er ist seit 1994 als Restaurator 
und Stuckateur und auch künst-
lerisch tätig. Mehrere Studien-
aufenthalte in Italien, Holland, 
Tschechien und Südafrika nahm 
er seit 1996 wahr und hatte viele 
Einzelausstellungen und Ausstel-

lungsbeteiligungen im In- und 
Ausland.
Zu unserer Vernissage am Mitt-
woch, den 15. Januar 2014, um 
19.30 Uhr, in der Galerie ART IN 
Meerane laden wir Sie und Ihre 
Freunde herzlich ein.
Die einführenden Worte spricht 
Peter Schönhoff. Die musikalische 
Umrahmung bieten David Ludwig, 
Saxophon und André Kupfer, Gitar-
re. Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen im neuen Jahr.                

Ihr Team der FIRMENGRUPPE SCHWARZ
SCHWARZ Medien-Center GmbH 
Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH
Guteborner Allee 8 • 08393 Meerane • Tel. 03764 7915-0
info@schwarz-medien-center.de • www.firmengruppe-schwarz.de

Ein Jahr voller 
kreativer Ideen und 
mit „gut Druck“ geht 
zu Ende. 
Wir wünschen Ihnen 
lichterfrohe 
(geistesblitzartige) 
Weihnachten! 

Auf dass Ihnen beim 
Kerzenschein viele Ideen 
für 2014 einleuchten. 
Wir freuen uns, 
Sie im neuen Jahr gesund 
und erholt wiederzusehen.

 Einleuchtende Weihnachten!

Herzlichen Dank 
für die Zusammenarbeit
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Am 11. November diesen Jahres 
feierte die Kindereinrichtung „Bu-
ratino“ wieder ihren traditionellen 
Martinstag. 
Am Vormittag führten die Vor-
schulkinder die Geschichte vom 
Ritter Martin auf und brachten 
so den anderen Mädchen und 
Jungen die Idee des Teilens näher.  
Nachmittags kamen dann auch El-
tern, Großeltern und Geschwister 
zum Feiern in den Kindergarten. 
Auf sie warteten leckere Fischbröt-
chen, Fettbemmen und Roster. 
Tee und Glühwein sorgten fürs 
innere Aufwärmen. 
Für Langeweile gab es keinen 
Platz, denn an der Bastelstraße 
konnten die Kids kleine Laternen 
entstehen lassen und an der 
Spielstraße ihre Geschicklichkeit 
bei verschiedenen Wettspielen 
testen.
Am Ratzrad versuchte so mancher 
sein Glück und ging mit kleinen 
bzw. großen Preisen nach Hause.
17 Uhr startete dann der traditi-
onelle Lampionumzug durch das 
Neubaugebiet. Die Kinder hatten 
selbstgebastelte oder gekaufte 

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung Mee-
rane hatten im November 2013 
zum Tag der offenen Tür Kuchen 
gebacken und diesen zu Gunsten 
Meeraner Kinder verkauft. 
Ende November fiel dann die 

Und wieder leuchtete es im Neubaugebiet

Laternen dabei und brachten 
ein Leuchten in die Oststraße. 
Mit Unterstützung der Polizei 
führte dann der Lampionumzug 
durch das Wohngebiet und immer 
wieder waren Laternenlieder zu 
hören. Wieder war es ein gelun-
genes Fest, und wir danken allen 
Helfern, besonders auch der Po-
lizei für die tolle Unterstützung.  
       K. Meergans, Kita „Buratino“ ■

Überraschung in der Adventszeit
Entscheidung für die Kita „Bura-
tino“, die besonderen Wert auf die 
integrative Kinderbetreuung legt. 
Kinder mit Behinderungen und 
nicht behinderte Kinder lernen in 
der Kindereinrichtung „Buratino“ 
gemeinsam ihr Umfeld kennen, 
erfahren gegenseitige Akzeptanz, 
lernen und spielen vorurteilsfrei 
miteinander.
Die Mädchen und Jungen der Kin-
dereinrichtung „Buratino“ freuen 
sich sehr darüber. Das Geld wird 
für die Anschaffung von neuem 
Therapiematerial verwendet.  
Wir – die Kinder, die Erziehe-
rinnen, die Erzieher und der Trä-
ger – bedanken sich von ganzem 
Herzen auf diesem Weg bei der 
Stadtverwaltung Meerane für das 
Engagement. 
     K. Meergans, Kita „Buratino“ ■

Liebe Meeranerinnen, liebe Mee-
raner, wir möchten ein erfolg-
reiches Jahr 2013 abschließen. 
Dieses bleibt uns mit vielen tollen 
Auftritten, bunten Programmen 
und begeistertem Publikum in Er-
innerung. Wir gestalteten wieder 
verschiedenste öffentliche sowie 
private Veranstaltungen mit. 
Gern unterstützen wir auch Sie 
bei einem anstehenden Event. Sie 
erreichen unsere künstlerische 
Leiterin Katja Weisheit telefonisch 
unter 03764 185623 oder via 

E-Mail mail@tanzboden-meerane.
de. Wenn Sie uns im nächsten 
Jahr live erleben möchten, dann 
können Sie die Termine auf un-
ser Homepage www.tanzboden-
meerane.de oder auf Facebook 
anschauen. Seien Sie dabei. 
Nun möchten wir uns für 2013 
von Ihnen verabschieden und 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und für 2014 alles Gute sowie 
Gesundheit.                Ihre Mädels
      vom Tanzboden e.V. Meerane ■

Am 28. November 2013 tra-
fen sich die Kinder der Gruppe 
„Killifi sche“ mit ihren Eltern im 
Kindergarten „Buratino“ und wa-
ren voller Tatendrang. Schon die 
ganze Woche hatten die Mädchen 

bereitete die Kartoffelsuppe vor 
und hatte jede Menge mit dem 
Schälen und Zerkleinern  des 
Gemüses zu tun. Alle waren mit 
Eifer dabei und so war der Topf 
schnell voll. Aber auch Naschen 

Kochnachmittag bei den Killifi schen

Tanzboden e.V. Meerane

und Jungen diesem Tag entgegen- 
gefi ebert. Die Eltern hatten ein 
Schneidbrett und ein scharfes 
Messer im Gepäck. Was hatten 
sie geplant?
Gemeinsam wollten sie ein kleines 
Menü kochen und gemeinsam es-
sen. Ein Obstsalat, eine Kartoffel-
suppe und einen Schokopudding 
mit Vanillesoße sollte es geben.
Zuerst hieß es für alle Kinder 
und Eltern Messer in die Hand 
und schnippeln, schnippeln und 
schnippeln. Ein Team füllte eine 
Schüssel mit leckerem Obst und 
zauberte daraus einen schmack-
haften Salat. Das andere Team 

war erlaubt. Nach einer kurzen 
Kochzeit ging es ans Genießen. 
Muttis, Vatis, Omas, Geschwis-
tern und Kindern schmeckte es 
vorzüglich. Im Nu waren Schüssel 
und Topf leergegessen. Leider 
musste am Ende auf den Genuss 
des leckeren Schokopuddings ver-
zichtet werden, da dieser im Topf 
angebrannt war.  Die Vanillesoße 
allerdings konnte geschlemmt 
werden. Trotzdem waren alle 
Beteiligten der Meinung, dass es 
Spaß gemacht hat, gemeinsam zu 
kochen. Die Idee, dies zu wieder-
holen, wurde von allen begrüßt.
       K. Meergans, Kita „Buratino“ ■

Zahl der Woche

465
Seit 2009 wurden 
bisher 465 Will-

kommenspakete 
für Meeraner 
Neugeborene 

übergeben.
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Goethestraße 28, 08393 Meerane
Telefon 03764 2891, Fax 03764 16991

Autotelefon 0172 8286089, www.taxilorenz.de

KLEINBUS

TAXI
ULRICH LORENZ

PETRA LORENZ

Mode-Art
Schneiderei

www.mode-art.de.vu
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Fußball-Wochenende 21./22. 
Dezember / Turniere und U19-
Wintercup vom 27.–29. Dezem-
ber Auch in diesem Jahr nutzt der 
Meeraner Sportverein die Winter-
pause auf dem Feld, um seinen 
Fans lukrative Hallenkost zu 
bieten. An beiden Wochenenden 
vor und nach dem Weihnachtsfest 
gelang es Cheforganisator Marcel 
Kundisch einmal mehr, lukrative 
Gegner in die Karl-Heinz-Freiber-
ger-Halle zu holen, informiert der 
Meeraner SV. 
„Diese kompakte Termingestal-
tung erlaubte es auch Vereinen 

mit weiterer 
A n r e i s e  i n 
M e e r a n e 
zuzusagen, 
können sie 
doch kosten-
günstiger mit 
m e h r e r e n 
Te a m s  a n -
reisen, bzw. 
in Meerane 

übernachten“, so Kundisch. 
Auch für den MSV ist so die Or-
ganisation der Durchführung und 
auch des Caterings am Rande der 
Turniere einfacher, und zu guter 
Letzt sind auch alle anderen Mee-
raner Hallensportler zufrieden, 
dass ihnen die Monate Januar 
und Februar komplett zur Verfü-
gung stehen. „So steht also der 
Meeraner Hallenfußballgala 2013 
nichts mehr im Wege. Gut gerüstet 
und voller Vorfreude laden wir alle 
Meeraner und alles Gäste zu den 
Veranstaltungen ein“, informiert 
Uwe Barth vom MSV. 

Fußball-Wochenende 21./22. 
Dezember 2013 Den Anfang 
machen am Samstag, 21. De-
zember 2013, die Jüngsten des 
MSV. Die Bambinis haben sich 
die Eleven des Chemnitzer FC, Lok 
Zwickau, Hartenstein/Zschocken, 
Fortschritt Chemnitz und BW 
Röhrsdorf eingeladen. Los geht's 

um 9.00 Uhr. Am Nachmittag, 
ab 12.30 Uhr, steigen dann die 
F-Junioren ein. Sie wollen sich 
mit Adelsberg, dem FC Sachsen 
Steinpleiß-Werdau, Irfersgrün, 
dem FSV Zwickau und RB Leipzig 
messen. Uwe Barth: „Hoffentlich 
verleihen die Gäste unserer Mann-
schaft Flügel!“ 
Einen Leckerbissen der beson-
deren Art gibt es dann ab 16.00 
Uhr. Im Vereinsturnier ermitteln 
gemischte Mannschaften aus 
Spielern der aktuellen Herren-
mannschaften, der Übungsleiter, 
der Traditionsmannschaft und 
der A- und B-Junioren den Hallen-
champion 2013. Dass hierbei der 
Spaß im Vordergrund stehen wird, 
versteht sich von selbst. 
Am Sonntag geht es dann nahtlos 
weiter: 9.00 Uhr wird das erste 
Spiel der E-Junioren angepfi ffen. 
Chemnitzer FC, Turbine Dresden, 
Lok Zwickau, VfB Annaberg und 
SpG Reichenhain/Bernsdorf wol-
len den MSV-Jungs die begehrten 
Pokale streitig machen. 
Beschließen werden das erste Tur-
nierwochenende die D-Junioren. 
Ab 12.30 Uhr haben sie Lok 
Zwickau, Marienberg, den VfL 
Hohenstein-Ernstthal, die USG 
Chemnitz und die SpG Reichen-
hain/Bernsdorf zu Gast. 

Turniere am 27. und 28. Dezem-
ber 2013 Westsachsenauswahl 
heißt der wohl interessanteste 
Gegner der ersten MSV-Herren-
mannschaft beim Turnierauftritt 
am Freitag, 27. Dezember 2013, 
ab 18.00 Uhr. Lokalrivale VfB 
Empor Glauchau, der SV Mülsen 
St. Niclas, SV Eiche Reichenbrand 
und eine weitere, noch nicht fest 
stehende Mannschaft, komplettie-
ren dieses Veranstaltung. 
In diesem und in den folgenden 
Turnieren kommt erstmals eine 
Rundumbande zum Einsatz, um 
die Spiele schneller und technisch 
anspruchsvoller zu gestalten. 

Am Samstag, 28. Dezember 
2013, laden ab 9.00 Uhr die 
C-Junioren zu ihrem Turnier. Der 
VfL Hohenstein-Ernstthal, FC Grim-
ma, SC Riesa II, VFC Plauen und 
der ESV Lok Chemnitz geben sich 
an diesem Vormittag die Ehre. 
U19-Wintercup 28./29. Dezem-
ber Am Samstag, 28. Dezember 
2013, um 12.30 Uhr erfolgt 
der erste Anstoß zum diesjäh-
rigen U19-Wintercup. Bereits 
zum sechsten Mal fi ndet dieses 
top besetzte Turnier in Meerane 
statt. Über zwei Tage ermitteln 
16 Mannschaften den Gewinner 
des begehrten Wanderpokals. In 
diesem Jahr sind dies neben Gast-
geber Meeraner SV: Wartenberger 
SV (Berlin), TSM Fußballakademie 
Berlin, VfL Hohenstein-Ernstthal, 
1. FC Frankfurt/Oder, VfL Au-
erbach, SG Dresden Striesen, 
1. FC Lok Stendal, FSV Spandau-
er Kickers, Goslarer SC 08, FT 
Braunschweig, BSG Wismut Gera, 
Hoyerswerdaer SV 1919, FC Crim-
mitschau, Oberlungwitzer SV und 
der VfB Empor Glauchau. 
Bis 18.30 Uhr wird am Samstag 
die Vorrunde ausgespielt. 
Die Final- und Platzierungsspiele 
fi nden dann am Sonntag, 29. De-
zember 2013, ab 9.00 Uhr statt. 
Ein absolutes Muss für jeden 
Fußballfan, hier einmal vorbei zu 
schauen! 

Turnier B-Junioren am 29. 
Dezember Beschließen werden 
die Hallenfußballgala 2013 die 
B-Junioren des MSV, die nach der 
Siegerehrung des U19-Cups ca. 
16.00 Uhr ihr Turnier beginnen. 
VfL 05 Hohenstein-Ernstthal, 
Hoyerswerdaer SV 1919, TSV 
Cossebaude, SC Staaken e.V. 
Berlin U16, SG Friedrichsgrün, 
VfB Auerbach, SSV St. Egidien, VfB 
Empor Glauchau, SV Mügeln/Ab-
laß 09, heißen die teilnehmenden 
Mannschaften. 
Bei allen Veranstaltungen ist 
für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt! 
Uwe Barth: „Während der Eintritt 
zu allen anderen Turnieren frei ist, 
kommen wir auf Grund des hohen 
Aufwandes beim U19-Wintercup 
nicht umhin, einen kleinen Obo-
lus zu erheben: Vollzahler zahlen 
an der Tageskasse am Samstag 
3,50 Euro, am Sonntag 4,50 Euro. 
Ermäßigungen bzw. die Preise 
für Kombitickets im Vorverkauf 
können alle Interessenten bitte 
der Website www.meeranersv.de 
oder der Facebook-Seite „U19-
Wintercup“ entnehmen. 

So nun nicht mehr lange gezö-
gert und einen, oder besser 
noch, mehrere Besuche in der 
Karl-Heinz-Freiberger-Halle einge-
plant!                                             ■

MSV lädt zur Fußballgala am Jahresende 

Inh. Marco Fischer
Heinrichstraße 22
08393 Meerane
Telefon  03764 7969110
Fax  03764 7969112

Baugeschäft 
Fischer

mail@BG-FISCHER.com
www.BG-FISCHER.com

Wir verbinden Tradition 

                
        mit Design

ch wünsche allen Kunden und 

Geschäft spartnern ein schönes 

und besinnliches Weihnachtsfest.

I

Ich wünsche unseren Mitgliedern 
der Abteilung Gymnastik sowie 
unseren Kindern des Kindertur-
nens und deren Eltern eine schö-
ne Adventszeit, ein geruhsames 
Weihnachtsfest sowie für das 
Jahr 2014 alles erdenklich Gute, 
beste Gesundheit und weiterhin 
viel Freude am Sport.

Unsere ersten Übungsstunden im 
neuen Jahr beginnen:
Kinderturnen – Montag, den 
06.01.2014, um 16.30 Uhr, in der 
Engels-Schule
Gymnastik Frauen – Mittwoch, 
den 08.01.2014, um 19.30 Uhr, 
in der Engels-Schule
          U. Scheerer, Abt. Gymnastik ■

SV Motor Meerane e.V. informiert
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Badminton: Kinder-Mannschaften der SG Meerane 02 jeweils auf Platz 1
Erstmals in ihrer 55-jährigen Ge-
schichte schickte die Abteilung 
Badminton in dieser Saison zwei 
Kindermannschaften in eine 
Punktspielsaison. Aufgrund der 
Vielzahl der bei der SG trainie-
renden Kinder startete zusätzlich 
zur 1. Kindermannschaft noch 
eine Mannschaft in der speziell 
für Minimannschaften (mindes-
tens je zwei Mädchen und Jungen) 
eingerichteten Bezirksklasse. Und 
beide Teams haben die bisherige 
Saison ausgezeichnet gemeistert.  
Beide sind vor ihrem letzten Spiel 
Spitzenreiter.
1. Kindermannschaft hat die 
Chance auf den Bezirksmeis-
tertitel Erstmals seit 2009 ist 
eine Meeraner Kindermannschaft 
wieder in der Bezirksliga – der 
höchsten Spielklasse in dieser 
Altersklasse – vertreten. Und sie 
verkaufte sich bisher nicht nur 
glänzend, sondern sie steht vor 
einem historischen Erfolg. Denn 
sie ist drauf und dran Bezirks-
meister zu werden. Das hat bis-
her in der 55-jährigen Meeraner 
Badminton-Geschichte noch keine 
Kindermannschaft geschafft. 
Gleich zum Auftakt mussten die 
Meeraner Mädchen und Jungen 

beim Titelverteidiger und Sach-
senmeister TSV Niederwürschnitz 
antreten und sie gaben sich nur 
knapp mit 3:5 geschlagen. Beim 
Vorjahresvierten BV Marienberg 
gelang ihnen ein glatter 8:0-Erfolg 
und im letzten Spiel der Hinrunde 
besiegten sie den Vizemeister des 
Vorjahres BC Stollberg-Niederdorf 
überraschend deutlich mit 7:1. 
Damit sicherten sie sich in der 
Hinrunde den zweiten Tabellen-
platz und wurden „Herbstvize-
meister“. 
Das erste Spiel der Rückrunde 
gegen TSV Niederwürschnitz en-
dete mit einem überraschenden 
4:4-Unentschieden. Doch die 
Partie wurde nachträglich sogar in 
einen 5:3-Sieg für Meerane umbe-
wertet, da die Gäste die Jungen-
Einzel nicht nach der Rangliste 
aufgestellt hatten. Das eigentlich 
verlorene dritte Jungen-Einzel wur-
de deshalb für Meerane gewertet. 
Beim BC Stollberg-Niederdorf ge-
wann die SG  erneut klar mit 7:1. 
Mit diesen beiden Rückrunden-
Erfolgen hat sich das Meeraner 
U-15-Team mit 8:2 Punkten dank 
des besseren Spielverhältnisses 
von 30:10 an die Tabellenspitze 
gesetzt vor dem punktgleichen 

TSV Niederwürschnitz (28:12). 
Mindestens mit 7:1 muss die 
SG das letzte Spiel gegen den 
Tabellenletzten BV Marienberg 
gewinnen, dann ist ihr der Be-
zirksmeistertitel nicht mehr zu 
nehmen. 
Emily Ehm, Luisa Ulrich, Nico Lo-
renz, Jonas Winkler, Tristan Diet-
zschkau, Tobi Kolditz und Georg 
Wenke bestritten alle bisherigen 
fünf Spiele. Dabei war Emily nicht 
zu schlagen und gewann alle ihre 
zehn Spiele: alle fünf Einzel und 
zusammen mit Luisa alle fünf 
Mädchen-Doppel. Luisa (Bilanz 
9:1) siegte zudem in vier von fünf 
Mixed mit Tristan bzw. Tobi. Die 
beste Bilanz der Jungen (8 Siege, 
2 Niederlagen) hat Jonas. Er 
entschied jeweils vier seiner fünf 
Einzel und mit Nico vier der fünf 
Doppel für sich.
2. Kindermannschaft Spitzen-
reiter in der Bezirksklasse 
für Minimannschaften In der 
Hinrunde empfi ng die Meeraner 
Minimannschaft die beiden an-
deren Teams der Bezirksklasse, 
SG Blau-Weiß Reichenbach und 
den BC Stollberg-Niederdorf II. 
Gegen Reichenbach gelang ihnen 
ein 4:1-Erfolg, gegen Stollberg-

Niederdorf II zogen sie knapp mit 
2:3 den Kürzeren. Damit beende-
te Meerane die Hinrunde mit Platz 
zwei. Mit dem überraschenden 
3:2-Erfolg beim Spitzenreiter BC 
Stollberg-Niederdorf II im ersten 
Spiel der Rückrunde revanchier-
ten sich die Meeraner nicht nur 
für die 2:3-Niederlage im Hinspiel 
zuhause, sondern verdrängten 
sogar mit 4:2 Punkten und einem 
Spielverhältnis von 9:6 zunächst 
den BC Stollberg-Niederdorf II 
(2:2, 5:5), der allerdings ein Spiel 
weniger absolviert hat, von der 
Tabellenspitze. Entscheidend für 
die Meisterschaft sind nun die 
Spiele gegen die SG Blau-Weiß 
Reichenbach. Gegen diese hat 
Meerane noch das Rückspiel zu 
bestreiten, Stollberg-Niederdorf  
muss gegen Reichenbach sogar 
noch beide Partien austragen.
Alle drei Spiele bestritten Julia 
Wecke, Annalena Keller, Henry 
Lohwasser, Ron Barthel, zwei Jona 
Martens und Nick Schumann. 
Am erfolgreichsten waren Julia 
Wecke und Annalena Keller mit 
jeweils einer Bilanz von 4 Siegen 
und 2 Niederlagen sowie Henry 
Lohwasser und Ron Barthel (je 
3:1).                       Walter Kapferer 

Bei den Sachseneinzelmeister-
schaften der Aktiven in Zittau (am 
07./08.12.2013) schaffte die SG 
Meerane 02 mit je einem ersten, 
zweiten und dritten Platz ein aus-
gezeichnetes Ergebnis. Alle drei 
Podestplätze erzielte sie in den 
B-Turnieren. Lutz Stegert gewann 
zusammen mit Johannes Schein-
pfl ug (SG Gittersee) das Herren-
Doppel. Platz zwei erzielte er im 
Herren-Einzel und Frank Dietel 
wurde Dritter im Herren-Doppel 

Badminton: Drei Podestplätze bei den Sachseneinzelmeisterschaften der Aktiven
zusammen mit Andreas Freiberg 
(Robur Zittau). Im Einzel besiegte 
Lutz Stegert nach einem Freilos 
Ludwig Bram und Jonas Schwon-
beck (beide SG Gittersee) und 
gab sich im Finale denkbar knapp 
erst in der Verlängerung des 
entscheidenden dritten Satzes 
seinem Doppelpartner Johannes 
Scheinpflug (SG Gittersee) ge-
schlagen. Auch Frank Dietel zog 
gegen den späteren Sieger in drei 
Sätzen den Kürzeren, allerdings 

schon im Viertelfi nale. Er belegte 
damit Platz sechs. Im Doppel 
bezwangen Stegert/Scheinpfl ug 
nach einem Freilos im Halbfi nale 
Bram/Schwonbeck (SG Gittersee) 
und im Finale die an Nummer eins 
gesetzten Götz/Ladenthin (TSV 
1886 Markkleeberg/DHfK Leip-
zig). An diesen scheiterten Dietel/
Freiberg im Halbfi nale, nachdem 
sie gegen Jyrch/Lindner (Robur 
Zittau) erfolgreich waren. 
Keine Chancen hatten die Meera-

ner im Mixed. So zog Frank Dietel 
im B-Turnier zusammen mit Ines 
Fiedler (Tauchaer SV) gegen die 
späteren Sieger Scheinpfl ug/Hin-
ke (Robur Zittau) im Viertelfi nale 
den Kürzeren. Sie wurden Fünfte. 
Auch Lutz Stegert zusammen mit 
Karolin Schäfer (BC Stollberg-
Niederdorf) hatte im A-Turnier 
in Runde eins gegen Axmann/
Werner vom Regionalligisten 
Robur Zittau das Nachsehen. Sie 
belegten Platz zwölf.   Kapferer 

(von links): Tobi Kolditz, Georg Wenke, Luisa Ulrich, Emily Ehm, Jonas 
Winkler, Nico Lorenz, Tristan Dietzschkau.                  Fotos: Kapferer

(von links): Annalena Keller, Henry Lohwasser, Julia Wecke, Jona 
Martens, Ron Barthel, Nick Schumann
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Der Begriff Nullenergiehaus be-
zieht sich auf die Energiebilanz 
des Gebäudes. Dabei werden die 
Mengen an  interner und externer 
Energie, die in einem Jahr erzeugt 
und verbraucht werden miteinan-
der verglichen. 
Dabei beschreibt die „interne 
Energie“ die Energie, die am 
Gebäude erzeugt und entweder 
selbst verbraucht oder (im Falle 
von Strom) eingespeist wird. Die 
„externe Energie“ ist die Energie, 
die im Laufe eines Jahres zuge-
kauft werden muss.
Entspricht die Menge an selbst 
erzeugter Energie der Menge an 
zugekaufter Energie, so spricht 
man von einem „Nullenergiehaus“ 
– wird mehr Energie erzeugt als 
selbst verbraucht wird, spricht 
man von einem „Plusenergie-
haus“. 
Technisch baut das Nullenergie-
haus häufig auf der Definition 
des Passivhauses auf. Neben der 
passiven Wärmerückgewinnung 
und solarthermischer Anlagen für 
die Warmwasser- und Heizungs-
unterstützung wird ein Null- oder 
Plusenergiehaus zusätzlich mit 
einer PV-Anlage zur Stromgewin-
nung ausgestattet.

Nicht berücksichtigt wird beim 
Nullenergiestandard die Energie, 
die zur Erstellung des Hauses 
benötigt wird. Für das im Jahr 
1992 fertiggestellte Solarhaus 
in Freiburg wird beispielsweise 
eine Energierücklaufzeit von 
etwa 12 Jahren angegeben, was 
bedeutet, dass es etwa 12 Jahre 
dauert, bis die Energie, die beim 
Bau des Hauses eingesetzt wurde, 
durch die spezielle Bauweise des 
Nullenergiehauses wieder einge-
spart wird.
Auf dem Gelände einer ehemals 
geheimdienstlich genutzten Mili-
tärbasis der USA entsteht in Bad 
Aibling derzeit die Nullenergie-
stadt Mietraching.
Bei Fragen zu diesem oder einem 
anderen Thema stehen wir Ihnen 
wie üblich gern zur Verfügung 
– zum Energieberatertag, telefo-
nisch oder nach Terminvereinba-
rung. Die Termine der nächsten 
Energieberatertage entnehmen 
Sie bitte unserer Website.
Wir wünschen allen Kunden, 
Lesern und Interessenten ein 
friedvolles und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
                       Ihr Team vom ezm 

Begriffsklärung Hausbezeichnungen Teil 4 – 
Nullenergie- und Plusenergiehaus

Dirk Michaelis singt … Welthits auf deutsch! Nr. 2
… So heißt das neue Erfolgsalbum 
des Ausnahmesängers, in dem 
er wieder die Songs namhafter 
Künstler ins Deutsche übersetzt 
und völlig neu interpretiert hat. 
Bei der Auswahl der Lieder ließ 
Dirk Michaelis sich diesmal vor 
allem von den Wünschen seiner 
Fans leiten. Dabei entstand eine 
Mischung großer Welthits, die 
sehr persönlich und emotional 
daher kommt, aber auch mit ro-
ckigen Tönen an seine musischen 
Wurzeln als ehemaliger Karussell-
sänger erinnert. Dass der Berliner 
es vermag, mit seinen Liedern 

mitten ins Herz zu treffen, bewies 
er bereits als 12-Jähriger mit der 
Komposition seines Hits „Als ich 
fortging“. Dieser wurde 1987 pro-
duziert, vielfach gecovert und von 
vielen zur Wendehymne erklärt. 
Heute setzt Dirk Michaelis vor 
allem auf gefühlvolle Texte, die, 
wenig opulent instrumentalisiert, 
vor allem durch seine einzigartige 
Stimme getragen werden. Auf 
der „Grüß dich-Tournee 2014“ 
präsentiert er die Songs seines 
neuen Albums nun in exklusiver 
Intimität – genau so wie sie eben 
auch entstanden sind.                  
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